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Pilgerweg Bergisches Land: Von Evangelische Kirche 
Lüttringhausen bis zum CVJM-Haus 

LÄNGE 
rund 16 Kilometer 

START 
Evangelische Kirche 

Lüttringhausen 

ZIEL 
CVJM-Bildungsstätte 

Bundeshöhe in Wuppertal 

 

Streckenverlauf Evangelische Kirche Lüttringhausen – Stadtwald 

Lüttringhausen – Beyenburg/Olpe – Klosterkirche 

Beyenburg – Rastplatz Maria im Schnee – Oberdahl – 

Spieckern – Hardtplätzchen/In der Hardt – Grünental – 

hinterer Stadtwald – Wasserturm – CVJM-Haus 

Länge/Zeit Rund 23 Kilometer, 6 bis 7 Stunden 

Beschaffenheit des 
Weges 

Abwechslungsreicher Weg mit Waldwegen, Feldwegen, 

schmalen Pfaden und einigen asphaltierten Abschnitten; 

mehrere An- und Abstiege; stellenweise ist Trittsicherheit 

erforderlich. 

Anreise ÖPNV: Mit der S7 bis Remscheid-Lüttringhausen; von dort 

zu Fuß in den Ortskern zur Evangelischen Kirche 

Lüttringhausen; alternativ mit dem Bus bis Lüttringhausen 

Rathaus. 

Auto: Anfahrt nach Evangelische Kirche Lüttringhausen, 

Ludwig-Steil-Platz 1, 42899 Remscheid; Parkmöglichkeiten 

im Ortskern/Lüttringhausen beachten. 

Rückfahrt ÖPNV: Vom CVJM-Haus Lüttringhausen zur Haltestelle 

Lüttringhausen Rathaus oder zum Bahnhof Remscheid-

Lüttringhausen gehen, ab dort bestehen Busverbindungen 

sowie Anschluss an die S7 Richtung Remscheid/Wuppertal 

beziehungsweise Solingen. 
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Auto (Zieladresse für Abholung): CVJM 

Lüttringhausen, Lindenallee 2/Gertenbachstraße 38, 42899 

Remscheid 

Startpunkt Evangelische Kirche Lüttringhausen, Ludwig-Steil-Platz 1, 

42899 Remscheid 

Zielort CVJM Lüttringhausen, Lindenallee 2/Gertenbachstraße 38, 

42899 Remscheid 

 

Wegbeschreibung 

• Eure Pilgertour startet an der evangelischen Kirche Lüttringhausen. 

• Von hier aus geht ihr die Gertenbachstraße bergauf, dann an der 

Ampelkreuzung halblinks in die Barmer Straße und schließlich an der nächsten 

Ampelkreuzung rechts in die Beyenburger Straße. 

• Direkt nach der Bahnunterführung lauft ihr rechts zum vorderen Stadtwald 

und anschließend geradeaus weiter bis zur Beyenburger Staße rechts unter 

der BAB-Brücke. 

• Am Parkplatz nehmt ihr nun den linken Waldweg und geht vor dem 

Stadtwaldteich links. 

• Als nächstes pilgert ihr wieder nach links und überquert die Beyenburger Str. 

(Olpe). 

• Nun lauft ihr die A 5 halblinks in den Wald hinunter und geht unten halbrechts 

(A5) auf und ab durch den Wald bis ihr auf die Querung Teerstraße trefft. 

• Hier geht es für euch dann geradeaus in den „Windgassen“ hinab auf die 
Teerstraße.  

• Nach dem Durchfahrt-Verbotsschild lauft ihr nach rund 20 Metern rechts bei 

der Schranke den Waldweg hinein und orientiert euch an der Bank links bis 

zum Querweg (Bank). 

• Dann geht ihr über die Sperrmauer links den A4/A5 Hauptweg hinab und 

überquert die Autostraße – an der Weggabelung den oberen Weg nehmen bis 

zur Bank. Dort biegt ihr rechts ab und geht den Berg hinauf. Der Weg endet 

an einer Wegbiegung, diese nach rechts weitergehen. Es folgt eine große 

Linkskurve.  

• Auf diesem Weg bleibt ihr bis zur Teerstraße (Beyenburg – Sondern). 

• An dieser Stelle lauft ihr nach links zum Sportplatz und dann um den 

Sportplatz herum den Weg leicht bergab.  

• Nach dem Schotterplatz geht ihr auf der rechten Seite und vor dem Tor zum 

Privatgelände rechts auf einem Pfad bergab. 
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• Der Pfad endet an einer Straße. Auf dieser Straße geht ihr nach rechts und 

quert danach die Hauptstraße. Anschließend geht ihr links an der Straße „Am 
Kriegermal“ entlang und weiter zur Klosterkirche.  

• Auf dem Jakobsweg pilgert ihr nun die Treppe hinab über die 

Wupperfußbrücke zum Rastplatz Maria im Schnee.  

• Weiter geht es auf dem Jakobsweg, vorbei an Bootshäusern zur blauen 

Brücke. Nach der Brücke nehmt ihr den Pfad links auf den Teerweg. Diesen 

links weitergehen.  

• Nach der Straße „Am Lohbach“ (gesperrt, Privatgelände) und vor dem Schild 
„Einsatzfahrzeuge frei“ führt euch der Jakobsweg rechts bergauf. 

• Aus dem Wald heraus geht es für euch weiter über den Feldweg zu dem Haus 

auf der linken Seite (gehört zu Oberdahl).  

• Den Feldweg geht ihr weiter bis zur Fahrstraße. Von hier aus folgt ihr der 

Fahrstraße nach rechts bis Spieckern (nach dem Feuerwehrhaus auf der 

rechten Seite). 

• Danach lauft ihr weiter auf dem Jakobsweg (an der Kreuzung der linke Weg). 

• Nach dem Ortsausgang nehmt ihr den Feldweg nach links und geht bis zur 

Autostraße. Diese überquert ihr (Ortsschild Wuppertal-Beyenburg) in Richtung 

nach Hardtplätzchen/In der Hardt.  

• Hier verlasst ihr den Jakobsweg und folgt der Straße „In der Hardt“ bergauf 
bis zur Hauptverkehrsstraße Lennep-Schwelm. 

• Nun folgt ihr der Straße Grünental bis zu den Heuballen auf der linken Seite 

sowie einer Bank und biegt links in den Waldweg ein (A4).  

• Diesem folgt ihr bergab. Der Weg wird zu einem Pfad bis zur Teerstraße.  

• Ein paar Meter weiter seid ihr nun wieder auf dem Jakobsweg.  

• Auf der Teerstraße (nach Rechtskurve!) biegt ihr nach rechts ab (A2/4). Der 

Weg wird zum Pfad. Nun lauft ihr auf dem Weg nach rechts und geht über 

den Bach.  

• Anschließend nehmt ihr den ersten Weg links hinauf zum hinteren Stadtwald. 

• Ihr lauf links hoch zum Stadtwald, über die BAB-Fußgängerbrücke, danach 

links am Wasserturm vorbei und geht schließlich an der Kreuzung rechts über 

die Eisenbahnbrücke bis zur Lindenallee.  

• Hier wechselt ihr die Straßenseite und lauft bis zum Ziel, dem CVJM-Haus. 
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